
Jeder muß wissen, was von ihm abhängt
Die eigene Verantwortung voll wahrnehmen - Wichtiges Ziel der Parteiarbeit

Wie sie es mit ihrem Wettbewerbsbeschluß zu Jah­
resbeginn versprachen, haben die 800 Werktätigen 
des VEB „Edelweiß" in Magdeburg, 95 Prozent von 
ihnen sind Frauen, mit Blick auf den 40. Geburtstag 
unserer Republik 2 Tagesleistungen über ihren Plan 
hinaus erarbeitet. Das sind Dienstleistungen für die 
Bevölkerung und gesellschaftliche Einrichtungen in 
Höhe von 160000 Mark, dabei 5000 Posten Fertig­
wäsche. Bis Jahresende soll dieser Vorsprung auf 3 
Tagesleistungen ausgedehnt werden.
Die Wettbewerbsverpflichtungen des Betriebes und 
ihre Erfüllung erhalten dadurch noch besonderes 
Gewicht, daß er Leitbetrieb für die Textilreinigung 
des ganzen Bezirkes Magdeburg ist. Ihm obliegt es 
daher, beispielgebend den Versorgungsauftrag zu 
erfüllen, die Leistungen bei Fertigwäsche und che­
mischer Reinigung zu erweitern - bei bester Quali­
tät und innerhalb der vorgesehenen Lieferfristen. 
Um das zu erreichen und zu sichern, daß ein einmal 
gegebenes Wort im sozialistischen Wettbewerb in 
vollem Maße eingelöst wird, ist eine zielgerichtete 
politisch-ideologische Arbeit der Parteiorganisation 
erforderlich. Orientiert an den zentralen Parteibe­
schlüssen und den daraus abgeleiteten Aufgaben in 
ihrem Kampfprogramm, hat sie die Arbeit darauf 
konzentriert, bei jedem Mitarbeiter das Verständnis 
dafür zu vertiefen, was von ihm und seiner Arbeit 
abhängt. Jeder soll sich bewußt sein, welche Ver­
antwortung gerade er dafür trägt, daß die Kunden 
unseres Dienstleistungsbetriebes immer zufrieden 
sind und ihre freie Zeit besser nutzen können. 
Unsere Parteiorganisation erarbeitet sich dazu in ih­
ren Mitgliederversammlungen sowie im Parteilehr­

jahr feste Standpunkte und wirkungsvolle Argu­
mente, die die Genossen in die Arbeitskollektive tra­
gen. Diese arbeiten in 4 Betriebsteilen, und vielfach 
sind die Mitarbeiter in den einzelnen Annahmestel­
len ganz auf sich allein gestellt.
Deshalb bleibt es gerade für uns das Wichtigste, zu 
jeder Zeit und an jedem Ort das einheitliche Han­
deln aller Mitglieder und Kandidaten der Partei in 
diesen Kollektiven, besonders natürlich im soziali­
stischen Wettbewerb, zu aktivieren. Zugleich gilt 
es, ihre Ausstrahlung auf die Mitarbeiter in den ein­
zelnen Annahmestellen zu erhöhen.

Versorgungsauftrag restlos erfüllen

Wir Genossen haben uns zum Beispiel darüber ver­
ständigt, daß es notwendig ist, sich überall immer 
wieder die Frage zu stellen, ob und wie im eigenen 
Kollektiv alles getan wird, die Kunden zufriedenzu­
stellen und Probleme zu lösen, die uns im täglichen 
Leben beschäftigen. Einheit von Wirtschafts- und 
Sozialpolitik, so argumentieren wir, kann doch nur 
heißen, überall gute Leistungen als Voraussetzung 
für gutes Leben, ordentliche Versorgung einge­
schlossen, zu schaffen - egal, ob nun einer 
Schuhe, Schiffe, Schrauben produziert oder, wie in 
unserem Falle, Wäsche wäscht, Kleidung chemisch 
reinigt und Kunden aufmerksam und zufriedenstel­
lend bedient.

Unsere Genossen legen in den persönlichen Ge­
sprächen zum Umtausch der Parteidokumente dar, 
wie sie gemeinsam mit ihren Kollegen die täglichen 
. Aufgaben lösen. Dabei spielt es eine große Rolle,
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Zeit, Material und Energie eingespartDDR haben sich in unserem Land 
tiefgreifendere Veränderungen 
zum Wohle der Menschen vollzo­
gen als in Jahrhunderten zuvor. 
In unserem Betrieb sowie in un­
serer gesamten Gesellschaft 
wurde ein sicheres Fundament 
geschaffen, das uns in die Lage 
versetzt, neue * Herausforderun­
gen, die das Löben an uns stellt, 
zu meistern.

Jürgen Hetzner
Parteisekretär 

im VEB Gelkida Gelenau, Kreis Zschopau

Der Umtausch der Parteidoku­
mente, der in die Zeit des 40. Re­
publikgeburtstages fällt, ist uns 
Genossen im VEB Wetron Weida 
Anlaß, die zurückgelegte Weg­
strecke zu analysieren und mit 
dem Kampfprogramm für 1990 
neue Ziele abzustecken. Auf un­
sere Erfolge, die wir unter Füh­
rung der Partei errangen, sind wir 
stolz. Entscheidend bei der Ver­
wirklichung der Beschlüsse wa­
ren in unserem Betrieb die wei­
tere Formierung der Parteikräfte,

die Festigung ihrer Einheit und 
Geschlossenheit, die Ausprä­
gung der führenden Rolle der 
Partei und ein tiefes Vertrauen 
der Werktätigen zur Politik unse­
rer Partei.
In den persönlichen Gesprächen 
betonen unsere Genossen immer 
wieder, daß in unserer Republik 
unter Führung der Partei eine sta­
bile dynamische Entwicklung der 
Volkswirtschaft zum Wohle des 
Volkes erreicht wurde. Ihre Fest­
stellung, daß Hemmnisse dabei
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